
Am Ende des Jahres, das an uns alle vie-
le Herausforderungen stellte, möchte ich 
allen Mitgliedern des Münsterbauvereins, 
der Redaktion und allen Autoren und Le-
sern der Vereinszeitschrift „unser Müns-
ter“ meinen allerherzlichsten Dank aus-
sprechen. Mit Ihrer Mitgliedschaft, Ihrer 
Spende, Ihrem Engagement und Ihrem 
Interesse an der Arbeit des Vereins und 
dem Inhalt dieser Zeitschrift unterstützen 
Sie finanziell wie auch ideell deren Arbeit 
und Ziele. 
Das St. Stephansmünster ist Wahrzeichen 
unserer Stadt, es hat ihre Geschichte, ihre 
guten wie auch schweren Zeiten, ihre 
Schicksalsschläge über viele Jahrhunder-
te begleitet. Sein Bau hat in Kriegen oft 
schwer gelitten, auch die schädigenden 
Einflüsse der Umwelt, gerade im 20. Jahr-
hundert, haben ihre Spuren hinterlassen. 
Mit einer umfassenden Innen- wie auch 
Außenrenovierung und -sanierung konn-
ten in den letzten Jahren Beschädigungen, 
Steinverluste und Verletzungen behoben 
werden. 
Dies war mit der Hilfe vieler offizieller 
Stellen möglich, aber auch durch Ihre tat-
kräftige Unterstützung. Nur gemeinsam 
können wir unser Münster erhalten und 
es für die Zukunft bewahren und stärken. 
Nicht nur im Äußeren, auch im Inneren, 
im Herzen dieser Kirche, die weit mehr 
geworden ist als das Gotteshaus der ka-
tholischen Christen unserer Stadt. Das St. 
Stephansmünster ist ein Ort der Begeg-
nung der Konfessionen, Gebetsstätte aller 
Gläubigen, ein Ort der Geschichte, der 
Kunst und Kultur, aber auch ein Ort der 
Stille und der Einkehr.
Das Geläut des Münsters begleitet uns 
über den Tag, es klingt an Festtagen feier-
lich weit über die Grenzen unserer Stadt 
hinaus, es trägt in die Landschaft diesseits 
und jenseits des Rheins. Dies ist ständige 
Ermahnung an uns alle, füreinander ein-
zustehen und für den Frieden überall auf  
dieser Welt zu beten und zu wirken, ge-
rade im Angesicht der globalen Konflikte 
und Kriege und der daraus resultierenden 
großen Zahl der Flüchtlinge, die auch in 
unserer Stadt Aufnahme fanden und wei-
terhin finden werden.

Informationsschrift  des Münsterbauvereins Breisach e.V. www.unser-münster.de

Weihnachtsoratorium – Hornkonzert – Kloster Disentis: ut unum sint – Gervasius und Protasius in Rom 
Vor 70 Jahren : Schwerste Zerstörungen in der Stadt und am Münster

Münsterpfarrei St. Stephan in der römisch-katholischen Kirchengemeinde Breisach-Merdingen
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Füre inander  e instehen

Oliver Rein, Bürgermeister 
Stellv. Vorsitzender des Münsterbauvereins 
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Breisacher     Stadtpatrone
GERVASIUS        PROTASIUS
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Den Ostchor unseres St. Stephansmünsters 
zieren zwei Plastiken, die vom unten gehen-
den Fußgänger schwer zu entdecken sind: 
der ein Buch haltende Mönch sowie eine 
Eule. Der Münsterbauverein Breisach hat 
einen Weg gesucht, der es vielen ermög-
licht, den kleinen Mönch aus der Nähe zu 
betrachten. Es wurden Kopien des Mönchs 
erstellt, die erworben werden können. Der 
Erlös kommt ganz dem Münsterbauverein 
Breisach zugute.
Die Herstellung der Kopie einer Plastik ist 
ein hochkomplexer Prozess. Die Firma Bir-
kenmeier Stein+Design GmbH & CoKG in 
Breisach-Niederrimsingen besitzt nicht nur 
die Expertise für ein solches Projekt, son-
dern hat vielmehr in ihrem Eigner, Herrn 
Thomas Birkenmeier, eine kunstbegeisterte 
Persönlichkeit, die nicht nur für das Freibur-
ger Münster, sondern auch für das Breisa-
cher St. Stephansmünster einsteht.  
Haben Sie Interesse an dem Mönch, 
dann schauen Sie einfach auf die 
Homepage unseres Vereins unter  
www.unser-münster.de.  - EG

Zum Beispiel: Karten zum Hornkonzert 
2016, Vorverkauf im Badischen Winzerkeller 
Breisach und bei Breisach Touristik, Markt-
platz 16, Breisach
15€ / ermäßigt 10€

G e s c h e n k e  h e l f e n  u n s e r e m  M ü n s t e r
Oder: Festschrift Breisacher Stadtpatrone 
Gervasius und Protasius, 104 Seiten gebun-
den. Zu erwerben am Schriftenstand im 
Münster oder über das Pfarrbüro Breisach, 
Münsterplatz 3  - 10€ (zzgl. Versand)

D e r  k l e i n e  M ö n c h 
s u c h t  F r e u n d e




